
Aufgabenstellung:

1. Schreibe die Wörter in die richtigen Lücken!

2. Scanne den QR-Code, um zu überprüfen, ob alles richtig ist!

3. Schreibe den Text noch einmal ohne Fehler in dein Heft ab!

Sehr bekannt ist die sogenannte „Meuterei auf der “ aus dem Jahr 1789. Die

Bounty war ein britisches Schi!, das auf einer Reise in die  war. Der Aufenthalt

auf der Insel Tahiti war für die Mannschaft ein schönes . Danach mussten sie

aber wieder zurück an die Arbeit auf dem . Einigen ge,el dies nicht. Sie

beschlossen, gegen den Kapitän der Bounty, Wi1iam , sprich: Wiljem Blai, zu

meutern. Jeder, der auf der Seite des  stand, musste das Schi! verlassen und

wurde mit dem Kapitän in ein kleines  gesetzt. Die Meuterer übernahmen die

Bounty. Einige der  wurden später gefasst. Ein paar andere schnappten sich

Frauen, die sie mittlerweile auf  gefunden hatten. Dann fuhren sie weiter zu

den Pitcairn-Inseln, auf denen sie eine neue  fanden.

Wi1iam Bligh scha!te es mit dem kleinen Boot und seinen Leuten auf die weit entfernte

 Timor. Von dort wurden sie gerettet, da es dort einen Stützpunkt der

 gab. Früher wurde angenommen, dass Kapitän Bligh kein guter

 und sehr grausam zu seinen Leuten war. Mittlerweile weiß man aber, dass er

gar nicht so böse war. Von dieser  erzählen viele Bücher, Filme und Hörspiele.

Im Jahr 1918 befand sich Deutschland im Ersten . Die Matrosen der deutschen

Flotte verweigerten den Befehl gegen die britische  zu kämpfen, da der Krieg

eigentlich schon verloren war. Aus der Meuterei wurde ein  in ganz

Deutschland.

Im Verlauf des Zweiten Weltkrieges kam es zu mehreren  und

Befehlsverweigerungen. Erwischte man die Aufständischen, wurden diese in den

 geworfen oder ermordet, manchmal sogar die gesamte Familie. So

verweigerte etwa ein deutscher  den Befehl, Paris zu verteidigen oder zu

zerstören, obwohl Deutschland den  eigentlich schon verloren hatte. Der letzte

Satz des Befehls, den Hitler gab, lautete: „Paris darf nicht oder nur als  in die

Hand des Feindes fa1en.“
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